
Quelle: Statistik Austria

Die tatsächlich geleistete Arbeitszeit ist rückläufig
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Quelle: MArketinStitut; ergebnisse in Prozent – B1797/Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren; n=2.000

Frage: In Österreich wird derzeit oft über den Arbeitskräftemangel diskutiert. Wie sehen Sie das: Gibt es Bereiche, in denen der Arbeitskräftemangel schon negative Aus-
wirkungen hat und wo z.B. Leistungen weniger gut bzw. weniger umfangreich oder mit längeren Wartezeiten für die Kundinnen und Kunden erbracht werden als noch vor 
ein paar Jahren, oder nicht? Beurteilen Sie dies bitte anhand einiger ausgewählter Bereiche.

Auswirkungen des Arbeitskräftemangels 
sind bereits in vielen Bereichen spürbar

ARBEITSKRÄFTEMANGEL
ZEIGT SCHON
AUSWIRKUNGEN 

KEINE
AUSWIRKUNGEN

SPÜRBAR 

Krankenhäuser

Altenbetreuung

Niedergelassene Ärzte 

Bildungswesen, Schulen

Kinderbetreuung 
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Quelle: MArketinStitut; ergebnisse in Prozent – B1797/Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren; n=2.000

Frage: Auch über eine generelle Verkürzung der Arbeitszeit auf 30 oder 32 Stunden pro Woche wird diskutiert. Wie schätzen Sie das ein: In welchen Bereichen wird eine 
Arbeitszeitverkürzung zu einer Verschlechterung der Leistungen für die jeweiligen Kundinnen und Kunden führen, wo hat dies eher keine Auswirkungen?

Arbeitszeitverkürzung hat negative Auswirkungen 
auf Österreich
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Quelle: MArketinStitut; ergebnisse in Prozent – B1797/Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren; rest auf 100%: weiß nicht, keine Angabe; n=2.000

Frage: Eine Arbeitszeitverkürzung kann verschiedene Folgen nach sich ziehen. Welche dieser Folgen wären Ihrer Ansicht nach akzeptabel, welche eher nicht?

Folgen einer Arbeitszeitverkürzung sind für Mehrheit inakzeptabel
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wenn man dadurch weniger verdient 8172941 6

wenn man deswegen später in Pension gehen kann 7182543 6

wenn deswegen die Intervalle bei öffentlichen Verkehrsmitteln länger werden 6223531 7

wenn man deswegen weniger Pension erhält, die Pension gekürzt wird 5102455 6

wenn deswegen die Kinderbetreuungszeiten reduziert werden müssen 5123243 9

wenn dadurch die Finanzierung des Sozialsystems gefährdet wird 482358 7

wenn man deswegen länger auf einen Termin beim Arzt warten muss 4102951 5

wenn dadurch die Inflationsrate steigt 392754 8

wenn man deswegen länger auf einen OP-Termin im Krankenhaus warten muss 3723
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Quelle: MArketinStitut; ergebnisse in Prozent – B1797/Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren; Berufstätige Personen (60%=100%); n=2.000

Frage: Wären Sie selbst bereit mehr Arbeitsstunden zu leisten oder eher nicht?

Fast die Hälfte ist bereit, mehr zu arbeiten

JA, ich 
könnte meine  
Wochen
stunden 
erhöhen 49%, 

Bei aktuell 3,92 Millionen 
unselbständig Erwerbs
tätigen entspricht das  
fast 2 Millionen Personen, 
die bereit sind, mehr zu  
arbeiten.

JA, ich 
könnte mehr  
Überstunden 
machen

keine Angabe

21%

28%
45%

6%

NEIN, wäre  
ich nicht bereit



Quelle: MArketinStitut; ergebnisse in Prozent – B1797/Basis: Personen die bereit wären, mehr Arbeitsstunden zu leisten (32%=100%); n=2.000

Frage: In welchem Ausmaß wären Sie in etwa bereit, mehr zu arbeiten als bisher? 

Personen, die zu Mehrarbeit bereit sind, denken überwiegend gleich
an mehrere Wochenstunden zusätzlich

weiß nicht, keine Angabe

bis etwa eine 1/2 STUNDE pro Woche 3

etwa eine 1/2 bis zu 1 STUNDE pro Woche 10

etwa 1 bis zu 2 STUNDEN pro Woche 34

etwa 2 oder MEHR STUNDEN pro Woche 50
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